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Die Pforte und der Dreibund
Seit einiger Zeit iſt wie wir ſchon mitgetheilt haben wieder

einmal von den Annäherungsverſuchen die Rede welche die Pforte
dem Dreibunde gegenüber unternommen haben ſoll und es wird
behauptet daß dieſelben nicht erfolglos geblieben ſeien Daß die
Sendung Ali Nizami Paſcha s nach Berlin und Wien nicht ohne
einen politiſchen Hintergrund geweſen ſei wurde ſchon vor Wochen
behauptet Damals hieß es jedoch der Sultan habe mit der Ab
ſendung dieſes außerordentlichen Geſandten zunächſt nur den Zweck
einer Einladung des Kaiſers nach Konſtantinopel verbunden Die
glänzende Aufnahme die dem kaiſerlichen Geſandten zu Theil wurde
ließ annehmen daß es ſich um noch wichtigere Dinge gehandelt
habe und wenn man jetzt hört daß vor einiger Zeit von
ruſſiſcher Seite ſehr energiſche Verſuche gemacht worden ſind
um den Sultan zum Abſchluß eines Vertrages zu bewegen kraft
deſſen die Pforte entweder zu Rußland ſtehen oder zum mindeſten
doch eine neutrale Politik im Falle eines Krieges befolgen ſollte
ſo gewinnt allerdings die Nachricht von dem Wunſche der Türkei
ſich dem Dreibunde anzuſchließen an Wahrſcheinlichkeit

Schon vor Jahren wurden zu wiederholten Malen die gleichen
Bemühungen unternommen aber regelmäßig abgelehnt weil man
die ungenügende Militärkraft und die zerrütteten Finanzen der
Pforte als Hinderungsgründe erachten mußte und die Pforte bei
einem Bunde mit den anderen Mächten wohl Alles zu gewinnen
aber nichts zu bieten gehabt haben würde Nur im Falle eines
Krieges mit Rußland der ebenſo wohl Oeſterreich als Deutſchland
in s Feld führt kann die Pforte mit ihrem Heere den Zentral
mächten bedeutenden Nutzen gewähren dazu bedarf es aber keines
förmlichen Bündniſſes Denn wenn ein ſolcher Krieg in Sicht
tritt würde die zwingende Logik der Verhältniſſe die Pforte ohne
hin zur Gegnerin Rußlands machen
Gebiete des Militärweſens dank Wirkſamkeit
deutſcher Offiziere ſo Vieles in der Türkei gebeſſert daß dieſelbe
mehr denn früher als eine Militärmacht zu betrachten iſt mit deren
Stärke gerechnet werden darf Jnſofern lägen alſo die Ausſichten
der Pforte auf die Erlangung eines Bündniſſes günſtiger
gegen ſteht es mit der türkiſchen Finanzkraft immer noch ſchlecht
genug und im Uebrigen liegen die politiſchen Bedingungen nicht
anders als ehedem

Die Bemühungen der ruſſiſchen Politik ein großes Slawen
reich auf dem Balkan zu ſchaffen das mit dem Fürſten von
Montenegro an der Spitze gewiſſermaßen ein ruſſiſches Paſchalit
bilden würde können ſich nur auf Koſten der Pforte verwirklichen
Wenn die Ausſichten auf eine derartige Gründung gegenwärtig
beſſer als je zuvor ſind ſo erfordert es das eigenſte Lebens
Intereſſe der Pforte eine Politik zu treiben welche die Erreichung
dieſes Zieles in möglichſt weite Ferne entrückt das heißt die
Friedenspolitik wie ſie die drei Zentralmächte verfolgen zu fördern

azu bedarf es heute ebenſowenig wie damals eines Bündniſſes
deſſen Abſchluß doch nur die Ruſſen reizen und die Annäherung
derſelben an Frankreich zur unvermeidlichen Folge haben müßte
Darum erſcheint die Nachricht der Times aus Wien ſ Polit
Ueberſ der geſtr Nummer unter England daß eine ſolche Er
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der erziehenden

Da

ernennen
Hans am Rhein
Von Anny Wothe

23 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch weiß wie es iſt um die Liebe flüſterte das Mäd

chen träumeriſch Ein Hauch kann den hellen Spiegel
4trüben und dann iſt s es vorbei

Wollen Sie mir verſprechen Herr Baron ſagte Marie
leiſe dafür Sorge zu tragen daß Frau von Gleichenburg
ſich nicht mehr um uns und um die Leiche meiner Mutter
bekümmert ich könnte für nichts einſtehen wenn ich
noch einmal eine ſolche Komödie der Mildthätigkeit erleben
ſollte

Jch gebe Jhnen mein Wort erwiderte Waldenburg
ernſt daß Sie in keiner Weiſe beläſtigt werden ſollen
Aber wollen Sie mir nicht geſtatten daß ich dafür Sorge
trage daß Jhre arme Mutter nicht dort hinten an der Mauer
wo die Vettler liegen zur Ruhe kommt Laſſen Sie das
meine Sorge ſein und laſſen Sie mich ſo einen Theil der
Dankbarkeit abtragen die ich Jhnen ſchulde daß Sie mein
blondes Lieb gerettet

Die Näh Marie neigte ſich tief und ehe es Waldenburg
hindern konnte küßten ihre Lippen ſeine Hand und die
Thräne die heiß und brennend aus den Augen des armen
Mädchens darauffiel dünkte Dietrich ein köſtlicher Edel
tein

Marie war verſchwunden und Waldenburg und Jrm
gard ſahen ſich allein Stumm gingen ſie den Rhein ent

lang dem Hanſe zu iDie Glocken läuten den Abendſegen und die Sonne
ſpann abſchiednehmend goldene Schleier um die Beiden die
wie traumumfangen einander zur Seite ſchritten Die Wellen
rauſchten zu ihren Füßen das uralte ewige Lied von Schei

Neuerdings hat ſich auf dem
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weiterung des Dreibundes erfolgt ſei nicht glaubwürdig Auch
äußerlich ſpricht dagegen der Umſtand daß man nach dem Beſuche
Ali Nizami s in Berlin von der Erfolgloſigkeit deſſelben in
Konſtantinopel zu erzählen wußte und die Abſendung eines zweiten
außerordentlichen Sendboten des Großherrn des bekannten Generals
Kamphövener ankündigte Merkwürdigerweiſe iſt von derſelben jetzt
gar nicht mehr die Rede Es liegt alſo nahe anzunehmen daß
man ſich inzwiſchen von der Nutzloſigkeit einer derartigen Sendung
überzeugt und darum von ihr Abſtand genommen hat

Daß von ruſſiſcher Seite alle möglichen Kniffe und Pfiffe an
gewendet werden um den Argwohn des Sultans gegen die Zu
verläſſigkeit der Weſtmächte zu erwecken begreift ſich Man läßt
aufregende Artikel in den türkiſchen Blättern erſcheinen welche von
Verſchwörungen munkeln verbreitet in ausländiſchen Organen
allerlei nachtheilige Gerüchte über den Sultan und ſpielt ihm
hinterher die betreffenden Zeitungen in die Hände wobei man die
Diplomatie der Zentralmächte der Urheberſchaft verdächtigt
Letzteres ſoll neuerdings dem italieniſchen Botſchafter Baron Blanc
widerfahren ſein ohne daß indeſſen dieſe Argliſt den gewünſchten
Erfolg hatte Es gelang dem Botſchafter das Lügennetz zu zer
reißen und die Pforte verwendete eine anſehnliche Summe auf die
Verſuche zur Entdeckung der Urheber natürlich vergebens Vor
Kurzem ſoll das nämliche Manöver gegen den dem Dreibunde
freundlich geſinnten Großvezier aber wiederum ohne Erfolg in s
Werk geſetzt worden ſein Diesmal weiß man indeſſen nicht nur
daß das Ränkeſpiel von ruſſiſch franzöſiſcher Seite ausgegangen
ſondern man iſt auch über die betheiligten Perſonen nicht im
Zweifel Da die zentralmächtliche Diplomatie am Goldenen Horn
gewandt und einflußreich genug iſt um ſolche Taſchenſpielerſtückchen
aufdecken zu können ſo werden dieſelben hoffentlich keinen
Schaden anrichten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 18 Juli Ueber die Nordlandsfahrt Kaiſer
Wilhelms wird heute weiter aus Ham merfeſt telegraphirt
Die Fahrtvon Hammerfeſt bis zum Nordkap wurde bei klarem Wetter
und bewegter See zurückgelegt in früheſter Morgenſtunde das Nordkap
umſchifft und dann angeſichts deſſelben die Heimreiſe angetreten
Der Kaiſer hat beim beſten Wohlbefinden und heiterſter Stimmung
den Morgen an Deck verbracht Temperatur 5 9 Réeanmur
Aus Selſoevik in Norwegen liegt von Mittwoch Abend folgende
Depeſche vor Der Dampfer des Rheders Bernhard Caspar

Sirius vom Nordkap zurückkehrend begegnete und begrüßte am
Dienſtag Abend im Weſtfjord nördlich von Oexſund im Angeſicht
der Lofoten Se Maj den Kaiſer Wilhelm an Bord der
Hohenzollern die vom Aviſo Greif begleitet war Die See

war ſpiegelglatt
Das Kleine Journal erfährt die ſtädtiſche Verwaltung

beabſichtige dem Kaiſer von Oeſterreich einen ähnlichen feſt
lichen Empfang zu bereiten wie König Humbert Da wegen
der Mittel die Stadtverordneten der Ferien halberx nicht befragt
werden können ſo ſollen die Mittel vorläufig dem Reſervefonds
entnommen und die nachträgliche Genehmigung der Stadtverord
neten eingehort werden

w r n 8 en
als ſie am Hauſe augelangt ſich zum Abſchied die bebenden
Hände reichten

Schweigen kam es wie ein Hauch von Waldenburgs
Lippen als er ſich zum Kuſſe über Jrmgards ſchlanke Finger
neigte zu einem Kuſſe der noch lange wie glühendes heißes
Weh in Jrmgards Herzen brannte

Warum nur
Das war am geſtrigen Abend geweſen und ein langer

banger Tag lag dazwiſchen Jrmgard hatte Waldenburg
nicht wiedergeſehen ſie wußte anch nicht daß er geſtern
gleich nachdem ſie ſich getrennt ſich hatte bei Frau von
Gleichenburg melden laſſen um ſie unter vier Augen zu
ſprechen

Frau von Gleichenburg hatte ihren künftigen Schwieger
ſohn huldvoll lächelnd empfangen und zärtlich verſichert er
wäre ihr nächſt ihren Kindern der Liebſte auf Erden aber
Waldenburg hatte von ihren Worten gar keine Notiz ge
nommen und ſtand ihr in ernſter reſervirter Haltung gegen
über

Sie irren gnädige Frau Waldenburg nannte ſeine
Schwiegermutter zu ihrem Aerger nie Mama ſagte er
endlich als ihn ihre langathmige Rede zu Worte kommen
ließ wenn Sie meinen ich hätte Sie allein zu ſprechen
verlangt um Anſichten über Zu und Abneigungen zu tanu
ſchen Mich führt ein Geſchäft hierher das wenn Sie
wollen ſchnell erledigt iſt

Ach Sie meinen Lore s Mitgift ſagte Frau Helene
und ſetzte ihre weiſeſte Miene auf

Ein faſt verächtliches Lächeln huſchte über Waldenburgs
Züge als er mit einer ſpöttiſchen Verneigung ſagte

Die künftige Baronin Waldenburg wird des Gleichen
burg ſchen Mamons nie bedürfen Nein mein Geſchäft iſt
ein anderes kennen Sie die Näh Marie

Was ſoll das mein Herr fuhr Frau vonGleichenburg auf

den und Meiden und dasſelbe lag auch in der Beiden Augen

Das abſchließende Wahlreſultat im Halberſtädter
Wahlkreiſe iſt Weber nat lib 5008 John conſ 5339
Rohland freiſ 1561 Dahlen Soc 3037 Stimmen Bei
den Septennatswahlen bei welchen ein conſervativer Candidat
nicht aufgeſtellt war wurden abgegeben 21481 nationalliberale
3164 ſocialiſtiſche und 139 freiſinnige Stimmen

Der Ausfall der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Halberſtadt die nöthige Stichwahl zwiſchen dem nationalliberalen
und konſervativen Kandidaten veranlaßt die Nordd Allg Ztg
zu neuen Aeußerungen des Bedauerns über das in dieſem Falle
gebrochene Wahlkartell Das Blatt hat aber auch an der Haltung
der Nationalliberalen zu tadeln und ſchreibt

Die Wahlagitation der Nationalliberalen ließ ein gewiſſes Beſtreben
nicht verkennen ſich nach links möglichſt angenehm zu machen ver
muthlich weil man ein Abbröckeln nach links verhüten wollte Daß
man das Ziel nicht erreicht hat zeigen die Stimmzahlen ziemlich dent
lich woraus von Neuem eine Lehre dahin zu ziehen iſt daß derartige
Konvenienzen nach links ſtets einen der gehegten Abſicht entgegengeſetzten
Erfolg bewirken

Zu der von uns geſtern reproduzirten Meldung des Frkf
Journals betreffs der Ausarbeitung des neuen Einkommen
ſteuer Entwurfs erfährt die National Zeitung daß es ſich
um einen neuen Entwurf nicht handelt es gilt vielmehr als
ſicher daß der Einkommenſteuer Entwurf unter den erſten Vor
lagen der nächſten Tagung dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe
zugeht Da der Landtag aber vor Mitte Januar nicht einberufen
wird ſo liegt kein Grund vor die endgiltige Fertigſtellung des
Entwurfs übermäßig zu beſchleunigen

Am 20 Auguſt wird in Fulda wieder eine Konferenz
der preußiſchen Biſchöfe ſtattfinden Jn derſelben ſoll wie
es heißt auch über einen Proteſt gegen die Errichtung des
Giordano Bruno Denkmales in Rom berathen werden

Die Bewaffnung der leichten Kavallerie mit der Lanze
iſt bekanntlich durch kaiſerliche Ordre befohlen Es ſind nunmehr
jedem Kapvallerie Negiment welches die diesjährigen Kaiſer
manöver nicht mitmacht 120 Stück Lanzen überwieſen worden
Zur Ausbildung in der Handhabung der genannten Waffe werden
die Offiziere und Unteroffiziere von den Ulanenregimentern ver
wendet

Zu den in Frankreich bevorſtehenden Neuwahlen läßt ſich
die Nordd Allgem Ztg folgendermaßen vernehmen

Die Anklage welche vor dem franzöſiſchen Staatsgerichtshofe
gegen den General Boulanger erhoben iſt lautet auf Verſchwörung
Komplot und Veruntreuung Somit ſehen wir jetzt in Frankreich zwei
Parteien ſich gegenübertreten die ſich um den Beſitz der Staatsgewalt
ſtreiten und deren anerkannte Häupter ſich in aller Form gegenſeitig
des Diebſtahls bezichtigen Das gegenwärtige Miniſterium läßt den
Prätendenten des Plebiszits bei der geſetzlichen Gerichtsbehörde wegen
Defraudation belangen Boulanger und Rochefort erheben in ihren
Programmreden gegen das geſammte im Amte befindliche republikaniſche
Miniſterium die Anklage des Betruges der Beſtechung und unerlaubter
Gewinnſucht Und ſie erheben die Anklage vor der ganzen Nation
Die nächſten Wahlen ſollen entſcheiden wem das ſouveräne Volk Recht
wem es Unrecht giebt Man wird zugeben müſſen daß der Handel
welcher dergeſtalt zur Entſcheidung geſtellt iſt an ſich kaum als ein
erfreulicher gelten kann Wer immer aus dem Wahlkampfe als Sieger
hervorgehen mag er wird immer in den Augen einer Minderheit die
nach Lage der Dinge keine unbedeutende ſein wird ein Verdächtiger
ein an ſeiner Ehre Geſchädigter ſein Und die Autorität des Amtes
wird die Einbuße mit empfinden welche die Perſönlichkeiten in den
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Nur langſam gnädige Frau das ſollen Sie gleich

hören Mir iſt durch einen Zufall das Glück geworden
mich zum Anwalt des armen wackern Mädchens aufſchwingen

zu können das Sie ja wohl wie ich höre jahrelang be
ſchäftigt ohne ihr den wohlverdienten Lohn zu zahlen Sie
glaubten das wohl nicht nöthig zu haben da Sie dem armen
Ding und ſeiner Familie zuweilen ein Almoſen reichten
Die Mutter des Mädchens iſt geſtorben weil ſie Mangel
und Noth litt trotzdem Sie allenthalben für die arme Familie
bei Jhren Bekannten ſammelten Jch nehme an die Gelder
ſind nur vergeſſen worden an die richtige Adreſſe abzuführen
und Sie werden das Verſäumte unverzüglich nachholen Jch
bitte um die Liſte der Arbeiten welche die Näh Marie in
den letzten Jahren für Sie gefertigt hat ohne Bezahlung
dafür zu erhalten

Fran von Gleichenburg ſaß wie erſtarrt in ihrem Lehn
ſtuhl und ſah den Sprecher entſetzt hat

Er iſt wahnſinnig murmelte ſie endlich zwiſchen den
zuſammengepreßten Zähnen

Ganz und gar nicht Gnädigſte ſagte Dietrich kühl
mindeſtens aber ſo vernünftig wie Sie Bitte wollen Sie

jetzt diktiren
Er hatte ein Notizbuch

wartungsvoll an
Jch verſtehe Sie nicht murmelte Fran Helene faſt

verzweifelt denn Waldenburgs unerſchütterliche Ruhe jagte

hervorgezogen und ſah ſie er

ihr Furcht ein
So werde ich noch deutlicher ſein ſagte Dietrich

Jch werde die Arbeiten notiren und Sie ſollen dieſelben
bezahlen bei Heller und Pfennig Weigern Sie ſich deſſen
ſo ſoll morgen die kleine amüſante Anekdote wie Frau von
Gleichenburg ſich Vermögen erwirbt in der Stadt cirkuliren
und es dürfte dann bei dieſer Gelegenheit noch ſo Manches
zur Sprache kommen das lieber nie enthüllt würde Wollen
Sie jetzt diktiren
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ugen einer großen Anzahl ihrer Mitbürger an ihrer Achtung und Jtalien den Krieg zu erklären und einen Handſtreich auf Spezzia er in Ratibor vollzogen Die Beſtätigung des Todesurtheils durch
ihrem Anſehen erlitten haben Wenn die Parteien und
ſich gegenfeitig herunterreißen und in den Koth zichen ſo kann dies
nicht geſchehen ohne daß die ſittliche O rdnung der Geſellſchaft und
Hamit auch die Grundfeſten der ſtaatlichen Ordnung bedenklich er
ſchüttert werden

ihre Führer

Der National Zeitung zu Folge ſind die ruſſiſchen
Verhandlungen mit dem Vatikan nachdem beide Theile ihre
Vorſchläge gemacht hatten ins Stocken gerathen beſonders in
Folge der Weigerung Rußlands ſich hinſichtlich der Rniten in eine
Erörterung mit der Kurie einzulaſſen

Die Köl Ztg meldet aus Petersburg Der dortige
franzöſiſche Militärbevollmächtigte Oberſt Briois erhielt
kürzlich das Komma ndeurkreuz der Ehrenlegion Die fran
zöſiſche Regierung müſſe ganz beſondere Urſache haben mit den
Leiſtungen dieſes Herren zufrieden zu ſein daß ſie ihm der erſt
kurze Zeit Oberſt ſei ohne beſondere äußere Veranlaſſung eine
Oddensklaſſe verleiht die ſonſt nur Generale erhalten Man
glaubt in Petersburg Oberſt Briois ſpiele in den Verhandlungen
zwiſchen den maßgebenden ruſſiſchen und franzöſiſchen Militär
perſonen eine wichtige Rolle für deren erfolgreiche Durchführung
man ihn belohnt

Der preußiſche Kultusminiſter hat den Regierungen
empfohlen thunlichſt Bedacht zu nehmen daß ſeeigneten Falls bei
ſich darbietender Gelegenheit nen zu errichtende Lehrerſtellen
auf dem Lande je nach den örtlichen Verhältniſſen mit Dienſt
land ausgeſtattet werden Dies hat jedoch nur in ſolchem Um
fange zu Feſchehen daß die Bewirthſchaftung des Dienſtlandes
weder die Kraft und Zeit noch die Mittel des Lehrers zum Nachtheil der Schule in Anſpruch nimmt Sofern die Schulunter
haltungspflichtigen erweislich außer Stande ſein ſollten den zum
Erwerbe einer Landdotation erforderlichen einmaligen Koſten
aufwand allein aus eigenen Mitteln zu beſtreiten iſt den könig
lichen Regierungen überlaſſen die Bewilligung einer einmaligen
Staatsbeihülfe nachzuſuchen

Nüruberg 18 Jnli Der Landtagsabgeordnete und
frühere Reichstagsabgeordnete Frankenburger iſt heute früh
geſtorben

Straßburg 18 Juli Der
iſt mit vierwöche nilichem Urlaub
ſodann nach Altauſſee abgereiſt

OeſterreichUngarn
Wien 18 Juli Während der Tagung der Delegationen

entwarfen die Führer der Rechten ein Programm wonach den
Czechen neue Zugeſtändniſſe in Schulſachen zugedacht ſind die
Klerikalen werden zwar die confeſſionelle Schule nicht erhalten
dafür aber ander rweitige Genugthuumg

Peſt 18 Juli Die Regierungbereitungen zur Errichtung einer

fahrts Geſellſchaft Ueber die
handlungen mit der Donauſchifffahrts Geſellſchaft theilte Miniſter
Baroß Folgendes mit Er erklärte jüngſt in Wien daß in den
Verhältniſſen der Geſellſchaft zur Regierung auch nach dem Ab
bruche der Verhandlungen keinerlei Aenderung eintreten werde
dagegen ſagte der Miniſter der Geſellſchaft im Falle des Ein
gehens auf die ungariſchen Fordernngen die weitgehendſte Unter
ſtützung auf der unteren Donau zu Bei der Begründung der

tatthalter Fürſt Hohenlohe
zunächſt nach Kaſſel zur Ausſtellung

w

Statt

traf be reits alle V
ungariſchen Dampfſchi
neueſte Scheiterung der Ver

zor
ff

ungariſchen Tarifforderung wies der Miniſter darauf hin daß
im vorigen Jahre die Geſellſchaft gerade als der ungariſche
Getreidetransport in größtem Zuge ar ihre Tarife plötzlich ohne
jede Begründung r Einige jüngere Mitglieder des Verwaltungsraths ſprachen für einen Ausgleich ſie wurden jedoch
überſtimmt

Das amtliche Blatt veröffentlicht die Ernennung des Ab
geordneten Tibad zum Staatsſecretär des Jnnern

Graz 18 Juli Jm Köflacher Revier werden die Ver
handlungen mit den S tr ikenden fortgeſetz Der Direktor Roch
litzer von der Köflacher Bahn fährt von Grube zu Grube die Knappſchaft ſoll überall reducirt werden Jn Leoben wird ſeitens der
Behörde gegen die Strikenden energiſch vorgegangen ortsfremde
Strikende wurden durch Gensdarmen zur Behörde gebracht wo ſie
eine Ausweiſungsordre erhielten

Brünn 18 Juli Der Strike der Webwag
nahezu beendet Alle Fabriken ausgenommen ſechs

renarbeiter iſt
ſind wieder invollem Betrieb und die erwähnten ſechs ſollen am Mo ntag gleichfalls

wieder in Betrieb geſetzt werden
Brünn 18 Juli Der verhaftete Arbeiterführer Sobotkawurde geſtern der Arbeite rführer Palecek heute freigelaſſen

Jtalien
Rom 18 Juli Die Opinione verſichert England

und Jtalien hätten ein vollſtändiges Uebereinkommen ab
geſchloſſen zum Zweck der Wahrung des Gleichgewichts im
Piit er denn als vor hre J ich im h war

tertenFrau von u Gleichenburg neigte widerſtre bend das Haupt

Die Kehle war ihr wie zugeſchnürt Sie ylte daß ſiezum erſten Mal in ihrem Leben Jemand gege nüberſtand
der ihr an Verſtand und Klugheit weit aberleſes war und

der kein Erbarmen für ſie hatte
Leiſe und mit gepreßter Stimme nannte ſie Waldenburg

die Arbeiten welche die Näh Marie gefertigt und er fügte
willkürlich die Preiſe zu und naunte ihr daun dieſelben mit
eine m ſpöttiſchen Lächeln um die vollen Lippen

Sie hatte erſt verſucht Einſpruch dagegen zudoch ſein Blick war dem ihrigen ſo drohend egeguet

ſie ſtumm das wie ſie einſah Unabwendbare
ließ

Waldenburg klappte das Notizbuch zu und ſchob lang
ſam die Bleifeder hinein

Jetzt werde ich Jhnen diktiren ſagte er jedes Wort
ſchwer betonend wie ich ſehe ſind Sie mit allem Nöthigen
verſehen bitte ſchreiben Sie

Frau von Gleichenburg die ihrem zukünftigen Schwieger
ſohn gegenüber ſich wie gelähmt und vollſtändig machtlos
vorkam ſah ihm entſetzt ins Geſicht

Jch werde nichts ſchreiben ſagte ſie
Feſtigkeit ringend

Sie werden es doch thun gnädige Frau entgegnete
Waldenburg ſpöttiſch oder ich werde ſofort die Familien
glieder zuſammenrufen und ihnen zu wiſſen thun warumich heute dieſes Haus reelaſſe um es nie wieder zu be

treten

Um Gottes willen lieber Baron Sie wollen doch nicht
Leonore aufgeben

Es lag eine qualvolle Angſt in dieſer Frage
Waldenburg ſah mit einem verächtlichen Lächeln auf die

erheben
daß

geſchehen

vergeblich nach

Frau herab Nicht das kleinſte Gefühl des Mitleids für
ſie ſich in ſeinem Herzen

eonore aufgeben ſagte er langſam

zu machen ſei die ganze engliſche Mittelmeerflotte bei Genug vor
Anker gegangen

Schweiz
Bern 18 Juli Es beſtätigt ſich

ausſchuß der deutchen Sozialiſten in der Schweiz in der
Züricher Arbeiterſtimme an die deutſchen Sozialiſten erlaſſeneRufruf eine eidgenöſſiſchellnterſuchung veranlaßte welche muth

maßlich deſſen Auflöſung zur Folge haben wird
Frankreich

Paris 18 Juli Jn einer Beſprechung der Anklage
ſchrift gegen Boulanger bemerkt das Journal des Debats
die Staatsanwaltſchaft werde vor
die Thatſachen welche ſie angeführt zu beweiſen haben Werde
der Beweis geführt ſo würde es nicht geſtattet ſein eine ſo
ſchwere Anklage leicht
zeſſes zu bedauern

zu nehmen
Nach einer Meldung des

daß Bonlanger die
worten ſolle

Der König von Griechenland wird am Montag

Anklageſchrift mit einem neuen

Theil nehmen
Carnot beglückwünſchte telegraphiſch den Kaiſer vonBraſilien dem gegen ihn gerichteten Mordangriff entgangen

zu ſein

Die allgemeine Vereinigung der Pariſer
Studenten der ganzen Welt ein den Feſtlichkeiten zurfeier der Sorbonne am 5 Auguſt beizuwohnen

Nach Berichten des Präfekten erſcheint die
Zum Wahlkampfe bereits vollſtändig gerüſtet
Die Republique frangaiſe verlangt heute wieMagd Ztg telegraphirt die Reinigung der Pariſer Polizei

von ihren boulangiſtiſchen Beſtandtheilen welche drei Viertheile der
geſammten hauptſtädtiſchen Polizei ansmachen ſollen

Belgien
Etoile belge veröffentlicht einen ge

belgiſchen Geſandten in Berlin Baron
Vorſtellungen welche der

Partei

Brüſſſel 18 Juli
heimen Bericht des
Greindl über
Bismarck im
unruhen in Belgien erhob
Monſer Kohlenbecken weilende
welche die belgiſchen Arbeiter aufhetzten
ſich die Liſte dieſer Lockſpitzel vorlegen

Spanien
Man ſpricht von dem Rücktritt des

Canovas gilt als Nachfolger

Rußland
Jnli Der Kaiſer und die Kaiſerin

franzöſiſche Lockſpitzel

Kaiſer Wilhelm II

Wadrid 18 Jnli
Miniſteriums Sagaſta
Sagaſta s

Petersburg 18
ſind mit ihren Kindern

Scheeren hierher zurückgekehrt

Orient
Soſia 17 Juli Aus Anlaß der

in Serbien angeblich ſattſindegd Rüſtungen hatRegiernng durch ihren dieſen Vertreter wie dem

Agenten Bnulgariens in Belgrad ge genüber der bulgariſchen Regie
rung durchaus friedliche Verſicherungen
laſſen

die ſe

daß der vom Landes

dem oberſten Gerichtshof alle

oder d Einleitung des Pro
XIX Sièeècle beſchloß das geſtern in London verſammelte S onlangiſten Komitee

Aufruf beant

hier

erwartet derſelbe wird an einem von Carnot gegebenen Feſtmahle

Studenten lnud die

Jubel
konſervative

man der

Staatsſekretär Graf
Dezember 1888 wegen der fortwährenden Arbeiter

Graf Bismarck machte mehrere im
amhaft

ließ

ſowie mit der r von Griechenland
und der Herzogin von Ed a geſtern Abend aus den finniſchen

tritt 1Zeitun gegeruchte über
rbiſche

diplomatiſchen

übermitteln

Lokales
Halle g d 19

Hinrichtung Der Hof des hieſigen
morgen Sonnabend in den erſten Frühſtunden

Juli

wenn ſich

einer blutigen That ſein Der am 4 Juli vorigen Jahres
Schwurgericht wegen Ermordung
in Giebichenſtein zum Tode verurtheilte Arbeiter
aus Molmegk bei Hettſtedt wird hingerichtet die Excekution voll
zieht der Scharfrichter Reindel aus Magdeburg Da wie unſere
Leſer wiſſen der Berliner Scharfrichter Krauts vorläufig ſeines

tsſeitig enthoben iſt
ſeinen Gehilfen

unheimlichen Amtes gerich
Nachmittag um 3 Uhr mit

Reindel der
hier eintrifft

Mai er in a ind Anfangsdie l tzten am

wohl müſſen denn LWowoht ich Leonore rein von Schul d en
Fehle weiß könnte meine Ehre es gebieten um der M e

willen die Tochter auszuſchlagen wollen Sie jetzt
ſchreiben

Ja ſagte Frau Helene leiſe
Waldenburg diktirte und Frau von Gleichenburg warf

folgendein ſpitzen herben Schriftzügen die ih
Zeilen auf s Papier

Geehrtes Fräulein
Jch bedanere ſehr Sie unverdientermaßer

Jhre Kräfte in meinem Jntereſſe ausgenutzt
lege Jhren wohlverdienten Lohn für Jhre Arbeiten die Sit
mir geliefert haben in Höhe von 2000 Mark t
um meiner Kinder willen mir zu verzeihen

Helene von Gleichenburg
Die Kranke ſank ächzend in ihren Polſterſtuhl zurück

als ſie dieſen ihr förmlich in die Feder gezwungenen
an die Näh Marie beendet hatte

Waldenburg brach langſam das Papier und

r eigen waren

convertirte es
Die Sumnme guädige Frau

Frau Helene erhob ſich mühſam und auf ſeinen ihr
galant gebotenen Arm geſtützt ſchleppte ſie ſich zu ihrem
Schreibtiſch dem ſie die geforderte Summe entnahm und
Waldenburg übergab der

ausſtellte
Jch werde die Summe ſofort übermitteln ſagte er

mit einer tiefen Verbeugung und werde nicht verfehlen
nachzuforſchen ob r und da ähnliche alte Schulden ab
zutragen ſind denn Sie werdenWaldenburg nicht duiden darf daß die Mitglieder

Hauſes ihren Verpflichtungen nicht nachkommen
Zuletzt habe ich noch den Wir

begreiflich ſinden

ich werde es
Frau daß meine Vermählung mit Leonore
möglich ſtattfindet

ſo bald

Gerichtsgefängniſſes wird
no h die

Sonne hinter den Wolkenſchleiern birgt die Stätte der blutigen Sühne
vom hieſigen

des Kleinpnermeiſters Wernicke

Steinig

heute

hat bereits

den Kaiſer traf am geſtrigen Tage Mittags hier ein ſie trägt die
Unterſchrift des Kaiſers und das Datum eines Ortes den Kaiſer
Wilhelm auf ſeinen nordiſchen Reiſen berührte Nicht unerwähnt mag
hierbei ſein daß die Königliche Staatsanwaltſchaft das von Steinig
eingereichte Gnadengeſuch befürwortet hat und der Spruch der
Geſchworenen nur über eine Stimme Majorität lautete

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtern Abend
unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr v Fritſch abgehaltenen Sitzung
machte Herr Privatdocent Dr Wiener intereſſante Mittheilungen und
Demonſtrationen aus dem Gebiete der Topologie einem Theile der
Geometrie dem man nach der vor einigen Jahren aufgetretenen Blüthe
zeit ſpiritiſtiſchen Treibens auch ſeitens der Mathematiker größere Auf
merkſamkeit gewidmet hat Es treten nämlich wenn man einen Streifen
mit dem eine oder mehrere Drehungen vorgenommen ſind mit den
Enden zuſammenklebt und dann in der Mitte der Länge nach durch
ſchneidet eigenthümliche unerwartete Bildungen von Ringen die in
einander hängen Knoten u ſ w auf wie leicht Jeder durch eigen
Verſuche beobachten kann Aehnliche Knoten ſind auch von der
Sviritiſten zu ihren Experimenten verwendet jedoch iſt es bishe
noch nicht gelungen den ſog ſpiritiſtiſchen Knoten Slade 8 des be
kannten Spiritiſten mittels einer dieſer topologiſchen Formen nach
zumachen Eine weitere Mittheilung des Herrn Dr Schneidemüh
betraf die Unterſuchungen von Bruyeants und Dr Stift welche anf
Grund derſelben behaupten daß das Saccharin doch nicht ganz ohn
Wirkung auf den thieriſchen und menſchlichen O rganismus ſei ſondern
in größeren Doſen wie z B Dr Stift auf ſeine eigene Perſon täglichGramm Saccharin anzuwenden vie Löslichmachung der Eiweißſtoff

hemmt allerdings meint der Vortragende daß die von den Genannten
ausgeführten Verſuche wenig exakt erſcheinen die Doſis aber auch bei
der bedeutenden Süßkraft des Saccharins widerſinnig hoch gewählt iſt
Herr Profeſſor Dr v Fritſch beſprach dann eine größere Zahl werth
voller ne gen welche das mineralogiſche Jnſtitut unſerer Uni
verſität in letz Zeit dadurch erfahren hat daß eininal wieder HerrDr Schmeroit in Freyburg zahlreiche Foſſilien ſo Conchioſaurus

Nashorn und Rennthier Reſte ferner Herr Dr Dieck in Zöſchen
correſpondirendes Mitglied des Vereins eine Menge Sachen welch
die von ihm nach Nordamerika beſonders zu botaniſchen Zwecken ent
ſendeten Gelehrten geſammelt haben ſo Kieſelſinter aus dem Geyſer
gebiet int Colorado hübſche Blattabdrücke aus den bad lanos in Da
kota verſteinerte Hölzer und einige Erzſtücke übermittelt haben an
weiteren Anſchaffungen ſind zu erwähnen zahlreiche Elephantenrefte
und Abgüſſe von Elephantenzähnen beſonders aus Südeuropa welche
Herr Dr Kohlig in Bonn geſammelt hat dann eine Doppelplatt
von Solenhofener Schiefer mit Abdrücken eines fliegenden Saurier
ferner eine Anzahl hübſcher Jura Verſteinerungen verſchiedene Stücke

aus dem Devon ſowie neben dieſen Verſteinerungen auch Mineralien
Jm mineralogiſchen Jnſtitut iſt man jetzt nachdem im vorigen Jahr
die vorläufige Ordnung und Aufſtellung der vorhandenen Schätze in
den neuen Räumen ſtattgefunden hat dabei beſchäftigt dieſe Arbeit bie
in s Einzelnſte genau durchzuführen und vorausſichtlich wird dieſelbe
bis zu dem im September d J hier ſtattfindenden 4 Allgemeinen
deutſchen Bergma innstage deſſen Theilnehmer zu einer Beſichtigun
der Sam mlungen eingeladen werden ſpllew zum Abſchluß gekommen ſein

Eine Bitte an die Damen Damen welche mit ihrer Handarbeit im Garten oder ſonſt im Freien ſitzen ſeien gebeten Zwirn und
Seide oder ſonſtiges Fadenwerk welches bei der Arbeit abfällt nicht
auf den Boden zu werfen Es ſieht ſchon nicht gut aus wenn
ſolcher Abfall auf ſauber gehaltenem Boden liegt aber auch etwas An
deres kommt noch in Vetrae ht Die Vögel tragen der gleichen
zu Neſt und leicht geſch hie h es dann daß die junge Brut in den
Fäden die Füßchen ſich verſtrickt deshalb nicht ausfliegekann und elendiglich zu Grun s e geht Jn einem Garten
auf dem Lande wurde der Wein beſchnitten Da fand der Gärtner
hinter dem Laube ein Fliegenſchnepperneſt und darin zwei todte
Vögel Die Todesurfache wurde bald erkannt die Füßchen derarmen Thiere waren mit Zwirn an das Neſt gefeſſelt ſo daß ſi

nicht hatten ausfliegen kö zunen Die Alten aber die ſonſt ſehr kinder
lieb ſind hatten fie endlich doch verlaſſen So mußten ſie verhungern
Aehnliches kommt nicht ſelten vor Auch Tauben ſollen ſich mit den
Füßen in das Fadenwerk verwickeln und dadurch Qual haben

Der Verein für volksthümliche Wahlen hierſelbſt zählt
gegenwärtig bereits 180 Mitglieder Jn einer dieſer Tage abgehaltenenerſammlung wurde beſchloſſen nur ſolche L otale zu beſuchen in denen

politi r Arbeiterverſammlungen geſtattet ſind
Die Zigar re Cin Düſf felde rfer Zigarrenfabrikant hat bekanntlich

vor einige r Zeit einen Preis für die beſte Ve rdeutſchung d des Fremd
wort Zigarre ausgeſetzt e Deutſchen Wespen ſchlagen demJabr kanten nun folge nde We orke zur Auswahl vor die noch weit vri
gineiller ſind als die kürzlich von uns mitgetheilten Verdeutſchung
ve i nik Für feine Sorten Rauchſpargel Dampfſtift

raal Glm ndolch Aſchenbrödel Liſtſpiel Heißſporn Lipvenſzepte
Wo mnevfell Rauchzauber Glühzapfen Glückshorn Tauſendſaſſa Braun

Für ſchlimme Sorten Gift
Appetitmörder Nikotinknüppel

Schreckensaſt Qualkolben

kehlche elenſtab Gedankenmnutterſtachel Gardinen ch Naſentod

Meuchelſtengel Abfuri zeſtrohr
bohrer S

m

l getl Stint
gurke Zentrum chandſäule Brechſtange Sargnagel Kohlknochen Pfennigdraht

Ueberfall Vorgeſtern Abend wurde auf dem Wege zwiſchen
Grä fe ndorf und Schotterey der Amtsdiener aus Gräfendor
von mehreren Knechten angefallen und arg mißhandelt ſo daß er

April
er

gekränkt und
zu haben Jch

ie

bei und bitte

Brief

in flüchtig hingeworfenen Zügen
eine Quittung darüber auf einem Blatt ſeines Notizbuches

daß ein
ſeines

ſchwer krank d iel gt

Anttit s leuchtete für eim

Und wann wünſchen Sie die
inſcheinend demüthig und unterwürfie

d Fran von
Moment triumphirend auf
ſelbe kam es dann
von den Lippen der ſtolzen FrauJn vier Wochen

Jch werde Leonore
lieber Schwiegerſohn Frau Helene
nichts vorgefallen Sie verſprechen
kleine Nachlä ſſigkeit zu ſchweigen
glühender Blick ſein ernſtes Antlitz

thun was die Ehre eines Mannes

G leichenbun rgs

aber nicht wahr
that ſo als wäre

mir über meine
Lauernd ſtreifte ihr

benachrichtigen

Jch werde ſtets dgebietet entgegnete D Dietrich und verließ mit einer tiefen
kühlen Verneigung das Zimmer

Als er auf den Korridor hinaus trat war es ihm als
huſche eine Geſtalt eiligſt durch den Gang Doch war ſeine
Wahrnehmung ſo flüchtig daß er ſie bald wieder vergaß

Kaum hatte Waldenburg den Salon verlaſſen ſo ließ
auch Frau von Gleichenburg ihre heuchleriſche Maske fallen
Ihr ſchönes Geſicht verzerrte ſich zu einer häßlichen Fratze
der und die Hände die ungeſtüm an der Klingel
riſſen glichen mehr als je den Frallen einer Katze die zumSpruge ausholt Das heftige Läuten hatte die Er
zieherin herbeigerufen
die wüthende Frau ihm ganze Entrüſtung
Meinung Clariſſa hätte um ſich bei Waldenburg angenehm zu machen ihm Andeutungen über ihr
zur Näh Marie gegeben

Umſonſt waren alle Unſchuldsbetheuerungen Fräulein
Di

Vaſeneinige von den Konſolen undini a b zerriß ihrSpitentaſchentuch in Fetzen

Jrmgard

Fortſetzung folgt

e e

e e

und über deren Haupt entlud nun
Sie war der

Verhältniß

Bergers Die Gnädige tobte wie eine Wahnſinnige warf
echtes

Erſt als aus Clariſſas Munde
ein Name an ihr Ohr drang beruhigte ſie ſich denn dieſer

iſch ar iszuſprech en gnädige Name hieß
als
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Nr 99 Sonnabend
Der hieſige GärtnerVerein hat obgleich das plötzliche ein

getretene Frühjahr jedem Gärtner viel Arbeit brachte und alle Hebel
in Bewegung geſetzt werden mußten um dieſe nur einigermaßen zu
bewältigen doch in letzter Zeit noch einige Sitzungen abgehalten Vielen
Mitgliedern dienen dieſelben ja zur Erholung wenn es auch in ihnen
bisweilen recht lebhafte Debatten giebt Weitgehende Erörterungen
fand die Frage Worauf iſt die ungünſtige Ernte bei Erdbeeren
Aprikoſen Pfirſichen Birnen Aepfeln c zurückzuführen Als dies
bezügliche Momente wurden vorgebracht Die zeitigen Herbſtfröſte des
vorigen Jahres der folgende lang anhaltende ſtrenge Winter in
velchem der Froſt bis zu 60 em in die Erde eindrang hierzu ein
plötzliches Aufthauen der Oberfläche und ſich anſchließend eine aber
malige Kälte das ſpäte plötzlich eingetretene Frühjahr verbunden mit
anhaltender Trockenheit wodurch die Baumblüthe ſehr beſchleunigt und
die Befruchtung nur gering vor ſich gehen konnte Alte Gärtner
können ſich ſeit ea 20 Jahren eines ähnlichen Falles nicht entſinnen

Ein weiterer intereſſanter Fall womit ſich der Verein längere Zeit
beſchäftigte war die Wildſchaden Angelegenheit Wie viele Gärtner
Deutſchlands hatte auch der hieſige Verein dem Abgeordnetenhauſe ein
Schreiben mit den entſprechenden Wünſchen zugeſandt Die Wünſche
haben Berückſichtigung gefunden

Sommerfeſt Die von Fräulein Hallupp geleitete Kinder
Spielſchule veranſtaltete geſtern Nachmittag ihren Zöglingen im Garten
der Glauchaiſchen Schützengeſellſchaft ein Sommerfeſt Nachdem die
Kleinen mit Kaffee und Kuchen erquickt worden wurden die ver
ſchiedenſten Spiele ausgeführt an denen ſich nicht nur die Kinder
ſondern auch die anweſenden erwachſenen Angehörigen derſelben ver
gnügten

Dampfbäckerei Wie man uns mittheilt wird in einem Grund
ſtück auf dem Steinwege demnächſt eine große Dampfbäckerei errichtet
werden welche die Einwohnerſchaft mit Brod aus reinem Roggenmehl
zu angemeſſenen Preiſen verſorgen wird Hinter dem Unternehmen ſoll
eine große Handelsmühle welche das erforderliche Mehl liefert ſtehen

Fahnenweihe Der Kriegerverein Reideburg wird Anfangs
September er ſein Fahnenweihfeſt begehen

Paſtoralronferenz In dieſem Jahre wird die Paſtoral
conferenz der Provinz Sachſen am 11 und 12 September in unſerer
Stadt abgehalten werden Die Eröffnungspredigt hat Herr Superintendent
Hahn in Delitzſch übernommen Die Verhandlungsgegenſtände ſind am
bend des 11 September Die Muſik im evangeliſchen Gottesdienſt
Referent Herr Paſtor Kühn in Webau am Morgen des 12 Sep
mber Die Predigt des alten Evangeliums ſür das Geſchlecht der

neuen Zeit Referent Herr Dr Superintendent Quandt in Witten
berg Correferent Herr Paſtor Wächtler in Halle Die einleitende
Anſprache am Haupttage wird Pfarrer Dr Warneck halten

Wettlauf Der Schnellläufer Karl Gerhardt welcher geſtern
Abend auf dem Roßplatze ſich vor einer großen Anzahl Schauluſtiger
zum erſten Male produzirte und dabei in 59 Minuten einen Kreis von
150 Metern 41 Mal durchlief während ſein Gegner ein preisgekrönter
Turner es nur auf 13 Runden brachte wird am Sonntag Nachmittag
6 Uhr mit einem Rennpferde einen großen Wettlauf veranſtalten

Patent Die Firma A Riebeck ſche Montanwerke hat bei
dem Kaiſerlichen Patentamte ein Patent angemeldet auf eine mit
Schaufeln verſehene Trommel zur Verſchiebung des Preßgutes in Ziegel
preſſen

Diebſtähle Dem Spediteur H hier wurde aus verſchloſſenem
Pferdeſtalle auf dem Schlacht Viehhofe an der Merſeburgerſtraße wäh
rend der Nacht ein Pferd geſtohlen Daſſelbe iſt eine kleine braune
däniſche Stute hat am Feſſelgelenk des Hinterfußes eine Narbe von
der Größe einer Hand und läßt den Kopf auffallend hängen Gleich
zeitig iſt ein engl Kummetgeſchirr mit Kreuzzügel ſchlechten
Rückenriemen und Kettenſträngen verſchwunden Das Pferd iſt zehn
ſahr alt und hat einen Werth von 400 Mark Um die Fortführung
des Thieres unbemerkbar zu machen hatte der Dieb dort lagernde
Planen über das Steinpflaſter im Hofe gelegt In derſelben Nacht
wurde aus einem Grundſtück an der Merſeburgerſtraße ein braun ge
ſtrichener Preſchwagen ohne Federn ein Kupferkeſſel ein Treibriemen
und ein Treibgurt 190 Mk werth geſtohlen Ob der Pferdedieb auch
dieſen Diebſtahl ausgeführt hat konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Aus Nah und Fern
Magdeburg 18 Juli Zur Ueberführung der

Ueberreſte Carnot s nach Paris Anläßlich des Be
ſchluſſes der franzöſiſchen Kammer die irdiſchen Reſte Carnot s des
Großvaters des jetzigen Präſidenten der Republik Frankreich am
4 Auguſt d J im Panthéon beizuſetzen und zu dieſem Behufe die
Erlaubniß der Ueberführung der Reſte Carnot s von hier nach Paris
ſeitens der deutſchen Regierung nachzuſuchen werden Mittheilungen
gemacht die von Jntereſſe ſind Aus dem Munde des ſeit mehreren
Jahren verſtorbenen Dr welcher den alten Diener Carnot s in
ſeinen Dienſt genommen hatte ſind über die Beerdigung Carnot s
folgende Einzelheiten bekannt Carnot welcher mit ſeinem Diener
allein wohnte hatte kurz vor ſeinem Tode die Beſtimmung getroffen
daß ſeine Leiche möglichſt vor Fäulniß geſchützt werde vielleicht ahnte

daß er ſeine letzte Ruheſtätte doch noch in Frankreich finden
würde Zum Schutze gegen die Verweſung iſt nun die Leiche in hoch
gradigem Spiritus liegend in einen zinnernen Sarg ein
geſchloſſen worden welcher während eines heftigen Gewitters nach dem
johanniskirchhofe getragen wurde Vor dem Wegtragen des Sarges

ſoll die Leiche in der Gefahr geweſen ſein in Feuer
ufzugehen die Verlöthung des Zinnſarges war nicht ſorgfältig

jenug ausgeführt der Spiritus drang beim Aufheben des Sarges aus
einer Ritze entzündete ſich an einem bei der Leichenfeierlichkeit benutzten

Lichte und brachte eine weitere Entzündung der Umgebung hervor ſo
daß nur durch ſchnelles Eingreifen des Dieners eine Feuersbrunſt ver
hütet wurde

Vad Köſen 18 Juli Kinderheilſtätte Jn unſerer
Kinderheilſtätte haben gegenwärtig bereits 25 Pfleglinge Aufnahme ge
ſunden während im vorigen Jahre dem Jahre ihrer Gründung immer
nur je 12 Kinder aufgenommen werden konnten Das menſchenfreund
liche Unternehmen ſteht unter der Oberleitung der Frau Gräfin von
Gneiſenau welcher zwei Schweſtern aus dem Lazarus Kranken
hauſe in Berlin als beſondere Pflegerinnen unterſtellt ſind Die An
lage und Unterhaltung der Heilanſtalt iſt lediglich auf freiwillige Bei
träge begründet Der Wohlthätigkeitsſinn erweiſt ſich fortdauernd ſo
ausgiebig daß nicht nur der Fortbeſtand ſondern fogar eine an
ſehnliche Erweiterun g dieſer Anſtalt außer Frage ſteht Die
kranken Weſen im Alter von 10 Jahren gedeihen in unſerem ſo be
währten Heilorte ganz vortrefflich

Dövbeln 18 Juli Mordverſuch und SelbſtmordAm Dienstag Nachmittag erſchien in der Wohnung des Drechsler
meiſters Teichgräber in Waldheim der 28 Jahre alte Maler
gehilfe Müller aus Leipzig um bei der Ehefrau Teichgräber s
um die Hand ihrer 20 Jahre alten Tochter zu bitten Mit dieſem
Antrag wurde Müller aber zurückgewiefen Mittelſt verborgen gehal
tenen Revolvers feuerte nun M darauf ſofort 2 Schüſſe auf die Teich
gräber und einen auf ſich ſelbſt ab Müller der ſich in den Kopf ge
ſchoſſen war auf der Stelle todt wohingegen man die ſchwerverletzte
Teichgräber der beide Schüſſe in die rechte Seite gedrungen ſind am
Leben zu erhalten hofft

Verlin 18 Juli Der Vorſchlag der ſtrikenden
Bäcker in einer heute unter Vorſitz des Stadtſyndikus Eberty
abzuhaltenden Verſammlung eine Einigung herbeizuführen wurde von
den Meiſtern abgelehnt weil der Strike durch den Zuzug fremder
zäcker für ſie beendet ſei Die Verſammlung fand deshalb nicht ſtattVudel iBerlin 18

rn

Juli Die Cholera in Berlin Wirentnehmen dem B nachfolgendes Humoriſtikum Ein Privattele
gramm unſeres Petersburger C orreſpondenten ſignaliſirt uns eine
ungeheuerliche Ente welche ein ruſſiſches Blatt die Moskauer
Wiedomoſti in dieſer Zeit der ſauren Gurke hat auffliegen laſſen

Das genannte Blatt behauptet nämlich in Berlin ſei die Cholera aus
jebrochen und habe heteits über tauſend Menſchen dahin
gerafft was von den Behörden verh eiml ich t werde
den Behörden verheimlicht iſt gut im Uebrigen wünſchen wir den
Moskauern daß ſie ſich ebenſo wohl befinden mögen wie wir bei dieſer

Von
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heimlichen Epidemie von der Niemand was weiß Vielleicht wird
Herr Prof Virchow der bekanntlich Studirens halber nach Rußland
zu reiſen gedenkt während ſeines Aufenthaltes in Moskau Gelegenheit
nehmen die Redaktion der Wjed in Bezug auf ihren Geiſteszuſtand
zu unterſuchen

Kaſſel 18 Juli Beſuch der Ausſtellung durch den
König von Sachſen Mit dem Zug von Halle traf der König
von Sachſen hier ein und wurde am Bahnhofe vom Oberpräſidenten
begrüßt Ein offizieller Empfang war verbeten worden Der König
der im Hotel König von Preußen wohnt wird morgen die Anus
ſtellung beſuchen

Homburg v d 17 Juli Eine abgefeimte Schwind
lerin iſt dieſer Tage in der Perſon einer hieſigen Handwerkers Ehe
frau verhaftet worden Mittelſt von ihr ſelbſt geſchriebener Briefe
welche mit den Namen als wohlhabend bekannter Perſonen unter
zeichnet waren hat die Betrügerin viele Leute hier und in der Um
gegend um ihr Geld gebracht Eine Frau in Oberurſel ſoll auf dieſe
Weiſe ihren ganzen Sparpfennig einige tauſend Mark eingebüßt
haben Mit Vorliebe lieh die Schwindlerin Geld auf Wechſel welche
die fingirten Unterſchriften wohlhabender Perſönlichkeiten trugen
So lieh ſie auch von einem Landmann in Eſchbach 800 Mk auf einen
Wechſel der die Unterſchrift einer hieſigen Villenbeſitzerin trug Nach
dem der Wechſel bereits zweimal prolongirt worden war begab ſich
der Landmann zu der Villenbeſitzerin um ſelber einmal wegen der
Einlöſung Etwas zu hören Die Dame war ganz verblüfft und er
ſtattete ſofort Anzeige bei der Polizei Die bisherigen Ermittlungen
haben einen erſchwindelten Betrag von 14 000 Mk ergeben

Frankfurt a 16 Juli Vom Haus Rothſchild
Aus völlig zuverläſſiger Quelle erfahre ich daß der Vertrag wonach
der bisherige Vertreier des Hauſes Rothſchild in Amſterdam Herr
Ganſl als Prokuriſt in das hieſige Haus M A von Rothſchild
u Söhne eintritt dieſer Tage perfekt geworden iſt Da die Aerzte dem
Baron Willy Rothſchild eine zeitweilige gänzliche Enthaltung von allen
Geſchäften dringendſt zur Pflicht gemacht haben ſo wird man annehmen
dürfen daß die weitgehenden Vollmachten welche Ganſl ſich ausbe
dungen hatte gutgeheißen worden ſind Man erwartet in finanziellen
Kreiſen von der Anſtellung Ganſl s eine Umgeſtaltung der Geſchäfts
gebahrung im Hauſe Rothſchild Der Genannte iſt 56 Jahre alt
wird 150 000 Mk Jahresgehalt und eine Tantième beziehen die wahr
ſcheinlich die nämliche Höhe erreicht

Wien 16 Juli Eine ausgewieſene Solodame
Eine kleine Wiener Schauſpielerin die jedoch in der großen Lebewelt
eine Zeit lang eine bedeutende Rolle ſpielte und deren Name in meh
reren Senſationsaffairen der letzten Jahre genannt wurde iſt ge
nöthigt den Schauplatz ihrer Thätigkeit von Wien wegzuverlegen
Hermine Monzert die ehemalige Solodame des Karl Theaters
wurde aus Rückſicht für die öffentliche Ordnung und Sicherheit aus
den im Reichsrathe vertretenen Ländern ausgewieſen Hermine Mon
zert ſchreibt das N W Tgbl hatte es verſtanden die Aufmerkſam
keit der Lebewelt in hohem Grade auf ſich zu lenken und war in der
Lage mit allem Lurus aufzutreten Prächtige Toiletten herrliche Pre
tioſen glänzende Wohnung Equipage Alles ſtand ihr zur Verfügung
Eines Tages jedoch hatte all dies Herrlichkeit der kleinen Monzert
ein jähes Ende erreicht Ein junger Mann hatte ſehr bedeutende Ein
griffe in die Kaſſe ſeines Großvaters gemacht und Alles auf dem
Altare der Liebe zu Hermine Monzert geopfert Der Großvater er
ſtattete die Anzeige und die kleine Solodame fand für einige Monate
unfreiwillige Ruhe im Unterſuchungsgefängniß des Wiener Landgerichts
Sie wurde angeklagt jedoch freigeſprochen Ein Schuß der dem Leben
eines unglücklichen jungen Fabrikanten ein Ende machte lenkte die
Aufmerkſamkeit der Behörden neuerlich auf Fräulein Monzert Eine
wahnſinnige Liebe hatte den jungen aus beſtem Hauſe ſtammenden
Mann an die Dame gefeſſelt eine Liebe die trotz aller Opfer keines
wegs erwidert wurde Dieſe Affaire ſcheint auch der eigentliche Be
weggrund für die Ausweiſung geweſen zu ſein Hermine Monzert iſt
25 Jahre alt

Temesvar 18 Juli Das Complot von Temesvar
Unterſuchungsrichter Vozary wird heute mehrere Haus

durchſuchungen vornehmen theils bei den bereits verhafteten Lotto
beamten theils bei den anderen Perſönlichkeiten deren Theilnahme
an dem Betruge die Polizei vorausſetzt Die Verhöre dauern fort
doch trotz der Anhäufung von Daten bleiben die drei Verhafteten bei
der Ausſage daß abſolut kein Connex zwiſchen ihrer Handlungsweiſe
beſtanden habe Heute treffen aus Budapeſt die zwei Eiſenbahn
kondukteure ein welche in der Nacht vom 6 auf den 7 da Farkas
mit der Dame in Schwarz nach der Ziehung von hier abreiſte den
Zug geleiteten Sie ſollen weitere Daten liefern daß der Verkehr
zwiſchen Farkas und jener Frau ein derartiger war wie es zwiſchen

Komplizen eines geplanten Verbrechens der Fall zu ſein pflegt nicht
aber wie zwiſchen Leuten welche ein Verhältniß mit einander haben
Alſo bezeichnet nämlich Farkas die Affaire will aber von dem
Aufenthaltsorte der Dame nichts wiſſen

Bukareſt 17 Juli Selbſtmord eines Bankdirektors
er Direktor der ſtädtiſchen Creditbank in Jaſſy Senator Gheorgiu

hat ſich erſchoſſen als in den Bureaux der Bank eine Hausſuchung
vorgenommen werden ſollte

Der

Sprechſaal
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Mittheilungen iſt die Redaktion

dem Publikum gegenüber nicht verantwortlich

Halle 18 Juli
Geehrte Redaktion

Ich erkläre hiermit öffentlich daß jene zwei Zimmerleute Schmidt
und Rockſtroh ſich fälſchlicher Weiſe als Retter jenes Knaben ſiehe
Nr 94 unſ Bl D Red angegeben indem nur ich allein denſelben
aus der Saale gezogen was ein Augenzeuge beſtätigen kann

Krämer Bahnbeamter
Parkſtr 13

Theater Kunſt und Wiſſenſuhaft
Den Manen Robert Hamerling s widmet Richard

Schmidt Cabanis im Ulk die folgenden wehmutsvoll ſinnigen
Zeilen

Robert Hamerling
Du kannteſt ihn den ernſten Friedensſpender
Vor dem ſo manchem Helden ſchon gegraut
Das Rauſchen ſeiner düſteren Gewänder
Sein eiſiger Gruß Dir waren ſie vertraut
Aus Deinen Werken ſeiner Flügel Wehen
Drang uns an s Herz Du malteſt wahr den
Nun aber führt Dich ſelbſt zu lichteren Höhen
Sein Wink empor zum ewigen Morgenroth

Tod
Dahin wo ſich die Wahrheit eint dem Schönen
Und wo ſich weit ob niederem Qualm und Dust
Die irdiſchen Gegenſätze all verſöhnen
Und wo kein Sterben mehr durchzuckt die Bruſt

Doch werden Dein die Lebenden gedenken
Da ihnen Deine Stimme nicht mehr ſpricht
Da Du die Waffen ſchweigend mußteſt ſenken
Jm Kampf für Geiſtesfreiheit Geiſteslicht

Wohl bröckelt Marmor Kreuze werden morſcher
Namen verhallen doch es lebt der Geiſt
Du glaubteſt ihn drum wird dem Wahrheitsforſcher
Dein Geiſt zur Fackel die den Pfad ihm weiſ t
Und macht des Jrrthums wild Geſtrüpp ihm bange
Sinkt ihm im nächtigen Dunkel Kraft und Muth
Ein Führer ſteht ihm auf in Deinem Sange
Jhm leuchtet aufwärts Deiner Dichtung Glut

20 Juli Seite 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

S Lübeck 19 Juli 7 Uhr 16 Min Vorm Die
Lübecker Zeitnng meldet Der Kaiſer hat die Reiſe zu

den Lofoten aufgegeben
H Frankfurt a 19 Jnli 9 Uhr 8 Min Vorm

Die Frankf Ztg meldet aus Berlin An Stellen die
als unterrichtet gelten können nimmt man an daß es
nicht zur Kündigung des deutſch ſchweizeriſchen Nieder
haſſungs Vertrages fkommt ſondern daß die diplo
matiſche Action falls nicht neue Zwiſchenfälle eintreten
beendet ift

London 19 Juli S Uhr 35 Min Vorm Boulanger
änßerte gegenüber einem Berichterſtatter der Pall Mall
Gazette der ihn wegen der Quellen ſeiner Geld
mittel befragte er könne Namen nennen die die ganze
Welt in Staunen ſetzen müßten Dies würde er aber nie
thun um im Angenblicke der Action von ſeinen Gön
nern und politiſchen Freunden nicht verlaſſen zu ſein

Wolffs telegr Correſpondenz Burean

Karlsruhe 18 Juli Der Erbgroßherzog hatte
vergangenen Nacht durch Huſten unterbrochenen Schlaf Die
Temperatur war heute früh vermindert während ſie geſtern
mittag geſtiegen war

Wien 18 Juli Eine Meldung der Polit Korreſp aus
Belgrad beſagt König Milan habe ſeine Abreiſe von Kon
ſtantinopel auf nächſten Montag verſchoben Das Gerücht von
der Ankunft ruſſiſcher Offiziere in Belgrad ſei unrichtig und auf
den Umſtand zurückzuführen daß eine Anzahl in Rußland
ſtudirender Serben in der Schuluniform nach Belgrad in die
Ferien gekommen ſeien

in der

London 18 Juli Abends Unterhaus Der Staats
ſekretär des Krieges Stanhope theilt mit General Grenfell
habe telegraphiſch angezeigt auf ſeine Proklamation an die
Derwiſche mit der Aufforderung ſich zu ergeben habe el Njumi
geantwortet Eure Streitmacht gilt mir nichts ich bin geſandt
die Welt zu erobern ich fordere Euch auf Euch zu ergeben und
werde Euch ſchützen Erinnert Euch an Hicks und Gordon

Madrid 17 Juli Der ehemalige Miniſterpräſident
Canovas del Caſtillo erklärte in der Deputirtenkammer
gelegentlich einer Debatte über den gegen den früheren Berliner
Botſchafter Grafen Benomar angeſtrengten Prozeß der Graf
ſei ein Ehrenmann und habe nie ein Staatsgeheimniß verrathen
er Canovas könne die Vorladung Benomars nur mißbilligen

Große Feuersbrunſt in Stambul
W B Konſtantinopel 19 Juli 8 Uhr Vorm Jn

Stambul dem älteſten Stadttheile von Konſtantinopel iſt
eine große Feuersbrunſt ausgebrochen Bereits 200
Häuſer ſind abgebrannt

Wien 18 Juli Bezüglich der Reiſe des
Franz Joſeph nach Berlin iſt jetzt Folgendes en
geſtellt Der Kaiſer verlätzt am 10 Auguſt Abends Wien
nittels Sonderzuges der Nordweſtbahn trifft am 11 Vormittags

in Dresden ein wo er dem König von Sachſen einen Beſuch ab
ſtattet und reiſt dann um 2 Uhr Nachmittags weiter nach Berlin
woſelbſt er um 4 Uhr anlangt Der Kaiſer verbleibt in der
deutſchen Reichshauptſtadt bis zum 15 Auguſt Vormittags Die
Rückfahrt geſchieht über Paſſau nach Jſchl

Bern 18 Juli Die zu Baſel dieſer Tage abgehaltene
Parteiverſammlung der ſchweizeriſchen Sozialdemokraten
hat einſtimmig beſchloſſen gegen die Schaffung des Amtes eines
Bundesſtaatsanwalts das Referendum Volksabſtimmung
zu verlangen Dazu wären 30000 Unterſchriften nöthig

Paris 18 Juli Die zum Kongreß hier anweſender
deutſchen Sozialiſten haben 1000 Franks für die Opfer des
Etienner Unglücks geſpendet Sie legten auch heute einen Kranz
auf das Grab der Kommunegefallenen nieder B

Mehlbörfenverein zu Halle a S
den 18 Juli 1889

Preiſe für 100 Kgr netto
Kaiſer Asuzug M 31
Weizenmehl 00 M 26,5027

0 M 25,50 26
Roggenmehl 0 M 23,50

01 M 22,50
Futtermehl M 15
Roggenkleie 11
Weizenkleie M 10
Weizenſchale f M 9,75
Haidemehl M 30

DerBerliner Börſe
Freitag den 19 Juli 1889

Anfangscourſe

1621 Bochum GußCredit 7 e 208,80

Franzoſen exel 94 90 Hibernig 160Lombarden 521 Marienburg Mlawka 685
Disconto Commandit 227,30 Oſtpreuß Südbahn 1038
Darmſtädter Bank 162 Durx Bodenbach 209
Dresdner Band 146,90 Elbetha l 92Handels Geſellſchaft 168,10 Gotthardtbahn excl 156,40
Nationalbank f D 1343 Warſchau Wien excl 215,10
Jnternationale Bank 121 Nordd Lloyd 170
Dortmunder Union 90,40 490 Ungarn 8851
Laurahütte 1385 10 Ruſſiſche Noten 208

Tendenz ſtilleſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bantgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 Juli

Theile wolkig theils heiter mäßig warm ohne weſentliche
Niederſchläge
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20 Juli Nr 99Größtes Lager am Platze von Vahrrädern allerSyſteme für e Perren Damen und Kinder neueſte Modelle

beſtes Material unter reeller Garantie zu billigſten
Preiſen auch auf Abzahlung Gebrauchte Maſchinen
werden in Zahlung genommen Erſatz und Zu
behörtheile Reparaturen Käufern von Zweirädern
auch Auswärtigen Erlernen auf unſeren Lernrädern gratis
Auch Nichtkäu fern Beſichtigung unſeres Lagers gern ge
ſtattet Einige Räder werden miethsweiſe abgegeben

T Jlluſtrirte Preisliſte gratis und frankoHali Fahrräcder Degöt
Magdeburgerſtr 1d Halle a S

Hiermit meiner werthen Kundſchaft die ergebene Anzeige
daß ich mein

uitzeesheäüht
don Schmeerſtraße 13

nach Große Märkerſtraße 21
verlegt habe

Mit der Bitte um ferneres geneigtes Wohlwollen zeichne
mit aller Hochachtung

H W ermüele
früher PGtzmann

2009000010000900000000010000000

Otto Müvet Friſeur Poſtſtraße 12
mpfiehlt Haarleidenden ſein h Kopfwaſchwaſſer

I Sgegen Schuppen und Ausfallen der Hagre Garantie für Erfolg
Haarleidende i Pflege

e

Artikel für die Wüſche
Jch empfehle

Weizen Stärke in Stücken per Pfd 25 Pfg bei 10 Pf 20 Pfg
Keis Stärke in Strahlen per Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg
Creème Stärke per Pfd 50 Pfg Glanz Stärke in rothen

Packeten à 20 Pfg
W eisse Oberschanal Seife per Pfd 20 Pfg
Oranienburger Seife per Pfd 25 Pfg
Weisse Wachskern Seiſe beſte Qualität ver Pfd 30 Pfg
Sinclair s Kaltwasser Seife per Pfd 50 Pfg
Giall Seite in Stücken äà 10 15 und 25 Pfg

Momentan 180

Wascherystall in Päckchen à 10 Pfg Dtizd 50 Pfg
Sstärkeglanz in Tafeln à 10 Pfg Dtizd 50 Pfg
Weisses W achs in Tafeln per Pfd Mk 2
Dr Thompsons Seifen Pulver in Packeten ä 20 Pfg
Henkel s Bleich s0oda in Packeten à 15 Pfg
Soda 10 Pfd 40 Pfg COalcinirte Soda Laugen Pulver

per Pfd 20 Pfg
Borax Pulver per Pfd 60 Pfg Pottaseche per Pfd 30 Pfg
OhIor per Pfd 20 Pfg Chlor W asser Ean de Javelle

per Pfd 10 Pfg
Aetznatron Seifenſtein 10 Pfd M 50
Salmiakgeist per Pfd 30 Pfg
Wäsche Biau beſte Qualität per Pfd M 40
B Huemeeh Drogen Hanclung

IIaIIe a S Gr Ulrichstr 40
8

Omnibnsfahrt Halle Lauchſtädt Schafſtädt
Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Poſthof

4 Nachmittag Preußiſcher Hof Steinſtraße
Aus Lauchſtädt 8 15 Min früh Fotet zum Schwarzen Adler

6 50 Abend

e e

3838

n I I nDie Omnibuſſe haben 2 inſchluß nach Schafſtädt

V Wiöeganch
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

Foilette Seiſen Abſatk
per Pfe 35 Pfg

ingenehm parfümirtWipftegtt

B Teearfüämerie abrilc

hre in viereckigen Stücken

Toilette Seiſen und

Lehr Jnſtitut für Damenſchueiderei
neueſte leicht faßliche Methode Schnellkurſe in 8 Wochen

Anfertigung eigener Garderobe geſtattet

Fran Zig a n M angassin jeder Größe billigſt inna Denmiadt Gr Brauhausgaſſe 9 2 Tr

e e eS e Aneveereny von Herren und
e Knaben Strohhüten zu jeden Preiſen ſowie

I Herren und Knaben Filzhüte ebenfalls
S zu den billigſten Preiſen bei

H anamse
Gr reDe E rneunerung ver Looſe

zur vierten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis zum 19 Juli er
Abends G Uhr bewirkt ſein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der Königliche Lotterie Einnehmer Lehmann

Se 3 e 1 z 5e h e e S t e Se

Nene Debüts
Mlle Ada Lotti

Bravour Kugelläuferin
Brothers Bill Will

Clowns mit ihrem mechaniſchen Eſel
Blondin

Miſſes Clara Olga und Alexandrine
BVernardi

Produktionen auf dem fliegenden und
Doppel Trapez ſowie Charaktertänze

Herr Alfred Bodjaroff
Affenmenſch

Alice Watt
Miniatur Soubrette
Mr M Gnowerjapaneſiſcher Bambus und Seilkünſtler
Herr Caſtor Watt

Mimiker und Verwandlungskünſtler
Fräulein Tini Waldheimer

Kärnthner Liederſängerin und Jodlerin
Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis halb 2 Uhr

Grosser Vrühschoppen
bei

Freiceoncer t
A Pfeiffer

Mechaniker

r S SS
S

e

7 Halle a kl Sand
9 du S berg 201 nahe a Markt

c empfiehlt Familien und
s e Handwerker

Nähmaſchinen
W

Walhalla Theater
m ä

Aufruf
an alle Freunde der St Rochnskapelle bei Bingen
Jn der Nacht vom 11 auf den 12 Juli ſchlug der Blitz in unſer altehrwün

diges Heiligthum die Rochuskapelle gerade in dem Momente als die innere Reſtan
ration derſelben unter großen finanziellen Opfern und unter Spendung reicher Liebe
gaben vollendet war

Unſere Hoffnung die diesjährigen Beſucher unſeres herrlichen Rochusberges und
ſeines bis in die weiteſten Fernen bekannten und geliebten Heiligthums dem ſchon
Goethe ein ſo hohes Lob geſungen in ein würdiges Gotteshaus führen zu können
iſt mit einemmal vereitelt denn an der Stätte wo noch vor wenigen Tagen das
liebliche Wallfahrtskirchlein ſo friedlich niederſchaute ſteht nunmehr nur noch eine
öde Ruine

Wer begreift nicht unſern Schmerz und fühlt nicht mit uns das tiefſte Weh
Um ſo berechtigter erſcheint aber auch unſer unerſchütterlicher gewiß von all den zahl
loſen Freunden der Rochuskirche mit tauſend Freuden begrüßter Entſchluß das zer
ſtörte Heiligthum in aller Bälde wieder auf s Neue aus ſeiner Aſche erſtehen
u laſſen

Zur ungeſäumten Ausführung dieſes hl Gelöbniſſes bitten wir alle Freunde der
Rochuskapelle um eine liebevolle Spende und glauben für dieſe Bitte in Nah und
Fern viele bereitwilligen Herzen und opferwilligen Hände zu finden Oder wer von
den unzähligen Beſuchern unſeres ſchönen Rheines hätte wohl je an der traulicher
Gnadenſtätte geweilt ohne eine herzliche Liebe und Sympathie für dieſes denkwün
dige Kleinod mit nach Hauſe genommen zu haben

Dieſe Ueberzeugung daß unſer nunmehr ganz zerſtörtes Wallfahrtskirchlein auch
in weiterer Ferne gar viele lieben Freunde zählt die ihm ein warmes Andenken be
wahrt haben giebt uns den Muth mit dieſem Aufrufe in die Oeffentlichkeit zu treter
und bitten wir alle Gaben die mit herzlichem Danke entgegengenommen werden an
die Unterzeichneten oder an den Caſſirer des Comitee s Herrn Guſtav Künſtler
dahier zu richten

Allen unſeren Wohlthätern ein herzliches Vergelt s Gott
Bingen a Rh den 14 Juli 1889

Das Comitee für den Wiederaufbau der St Rochuskapelle
Jm Auftrag

Engelhardt Pfarrer Allmann Bürgermeiſter

Der gerichtliche Ausverkauf
dw r von Fil z nnd Strohhüten Mützen 2c

Klee und Wieſenheu
Veſte Torf Streu

in Ladungen ſowie im Einzelnen offerirt
V alter Fritze Halle a

Magdeburgerſtr 43

Denehm ann s
alen Dampf

JWaschmaschine
die neueſte einfachſte und billigſte
Waſchmaſchine verrichtet die Tages
Arbeit einer Waſchfrau in caStunden löſt vermittelſt Dampf alle

S ungeſunden und unſauberen Theile 8
in der Wäſche und beſchädigt beim

Waſchen ſelbſt Gardinen nicht
Größte Erſparniß an Zeit Feuerung

und Seife
Alleiniger Verkauf bei

Otto Hirt Halle g S
Poſtſtraße 12e

Badetvattnen
Sitzwwannen
Fußtwantnen

in allen Größen ſowie Anlagen von com
pleten Badeeinrichtungen fertigt bil
ligſt an H Oertel Klempnermſtr

Geiſtſtraße 31

3

eoes

Kavl Bittner
Fleischergasse war

empfiehlt WMüte Beamten und
i vilmmiitzern zu ſehr billigen Preiſen
Kein Laden darum bedeutend billiger

Singer Aläſimaſchinen
hochfeines dentſches Fabrikat und in
elegant und leichtgehend zu

i Resch Gr

Arzt niedergelassen
stunde 10 Uhr Vorm

Uhr Nachm

en billigenPreiſen Mk 65 70 u 75 unter 5 jähr

Garantie Jeder Käufer erhält einen
Stopf und Stick Apparat gratis

Ulrichſtr 47 1 Tr

Ich habe mich in Halle a
Martinsberg 4 als praktischer

Sprech
und

Dr Walter Herzfeld

Er H OkBREBaa C
Geiſtſtr
Atelier für
Technik
Lachgas
Nachm

operative

Sprechſtd Vorm 9 Uhr
5 Uhr Sonntag bis 1 Uhr
Geiſtſtraße Nr 20

Kinderwagrn u Kriſckörbr
große Auswahl billige Preiſe

K 4 Koch

20 prakt Zahnarzt Geiſtſtr 20
Zahnheilkunde und

Zahnziehen ſchmerzlos mit
bis

aus hervorragenden Fabriken b billigſter wird zu billigen Preiſen fortgeſetzt im r
Preisſtell Mehrj Gar Reparaturen 25 9prompt u billig Erſatztheile Nadeln e en Reiz l Str G
Oel c c Bernh Schmidlt Concursverwalter
Roggen Langſtroh Weh men meeStreu Stroh nach Maaß in jeder Größe billigſt bei

Minna Schmidt Große Brauhausgaſſe 9 II

Bach Wittelcimel
Heute Sonnabend Nachmittags 4 Uhr

Großes Militär Conrert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Person 30 Pf
0 Wiegert Kapellmeiſter

Billets im Vorverkauf wie bekannt

e

We

z

Abends 8 UhrHente Sonnabend

Großes Militär Concert
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Person 30 Pfg
O W iegert Kapellmeiſter

Billets im Vorverkauf wie bekannt

We
Heute Sonnabend den 20 d M

Großes erſtes Schlachtefeſt
wozu Freunde und Gönner einladet

Anton Dittim ar
KPrreld Wülüem Fassemelorrf

Sonntag den 21 Juli 1889
Große humoriſtiſche Soiree

ausgeführt von den überall mit Lob aufgenommenen Charakter und Tanz Komikern

Norhbanné Sangehon Mr Anton etc
aus Danzig und Königsberg

Zur Aufführung gelangen nur die neueſten Sachen

Anfang s Vhr Abends U T Entree 25 Pfg
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend ſowie werthen Freundene und Bekannten hierdurch die ergebene Mitthe ilung daß ich mit heutigem

T das

Reſtaurant zur Glocke
14 Rathhausgaſſe 14

übernommen habe Jndem ich um gütigen Beſuch bitte werde ich bemüht ſeindurch Verabreichung guter Speiſen und Getränke bei aufmerkſamer Be
diennng das Wohlwollen der mich Beehrenden zu erhalten ſuchen

Halle a den 15 Juli 1889 Hochachtungsvoll

h
e r

Hagdeburgerstr 1d Ant Dittmann Nahe der Bahn
Alleiniger Ansschank auch Flaschenversand des Markgräg

Ansbacher Bayrisehen R ä
c4 xz ner r 7WGoſe vom Ritter gut Dö

ſelbſt behandelt empfiehlt und liefert Beſtellungen jeder Größe von 25 bis z

1000 Flaſchen die Bierhandlung von Franz Köppe Gr Ritterg 4
Daſelbſt gutgepflegte Lager Münchener und Culmbacher Biere

u z

e

e

e
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